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RA Dr. Joachim Kasper 
Kasper & Kollegen 
Kassel 

 
StB Philipp Peplowski, 
Laufenberg Michels und 
Partner 
Köln 

 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 
17.09.2021 
13 – 19 
Uhr 

Rund um MVZ-Gründung aus rechtlicher und steuerlicher Sicht 
1. Anstellung der ärztlichen Gesellschafter einer MVZ -GbR / GmbH bei der 
MVZ-GbR / GmbH 
1.1. Aus vertragsärztlicher Sicht 
1.2. Aus arbeitsrechtlicher Sicht 
1.3. Aus gesellschaftsrechtlicher Sicht 
1.4. Aus steuerlicher Sicht 
2. Steuerliche Hürden bei Gründung einer MVZ-GmbH nach § 20 UmwStG 
2.1. Grundlagen § 20 UmwStG 
2.2. Umgang mit Vertragsarztzulassung 
2.3. Gewährung neuer Anteile 
2.4. Handhabung der rückwirkenden Einbringung 
2.5. Umgang mit der Praxisimmobilie 
2.6. Die verunglückte Gründung (verdeckte Einlage) 
2.7. Steuerliches Einlagekonto 
2.8. Doppelverkaufsmodell 
3. 15 Jahre MVZ – Rechtsgutachten für das BMG vom November 2020 
3.1. Kritische Betrachtung der BSG-Entscheidung zur Mindesttätigkeit nach Verzicht zu Gunsten der 
Anstellung (§ 103 Abs. 4a SGB V) 
3.2. Anstellung des Ärztlichen Leiters, ein offenes Problem 
4. Gleichzeitige Tätigkeit im MVZ als Hausarzt und Facharzt 
5. Wirtschaftliche Beteiligung „Dritter“ am MVZ 
5.1. Gründer und Betreiber von MVZ 
5.2. Wer kann sich an MVZ beteiligen? 
5.3. Sind Gewinnabführungsverträge möglich? 

 
 
RA/FAMedR Dr. Lars 
Lindenau, 
ETL 
Erlangen  
 
StB Alfred P. Röhrig 
Dipl. FW 
Bad Honnef 
 

 
 
 
 
Samstag, 
18.09.2021 
9 – 15 Uhr 

 
 
 
 
Praxisnachfolge: geplant und ungeplant aus rechtlicher und steuerlicher Sicht 


